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Zwei gar liebe Büchlein 1e 34 Seiten, worin der Jugend wahr
aind 3 Herzen eredet wird; treffliche Standeslehren, die auch na
dem Jubiläumsjahre große Verbreitung verdienen und nicht ohne Nutzen
geleſen werden können. Die äußere Ausſtattung ma dem —; Huttler'ſchen
Inſtitut Ehre Von dem Erträgniß ſoll dem en Freunde des Volkes,
P Jais, ein Grabmal errichtet werden.

Wien. Oſe. Mayer, 88 R.

47 Die Congreganiſtin.) Marianiſches Vereinsbuch für
kathol. Jungfrauen B Störmann, geiſtl. Rector Im Penſionat zu
Freckenhorſt⸗Bünde. Mit biſchöfl Approbation. Dritte uflage. Dülmen
bei Münſter. Laumann''ſche Verlagshandlung und Buchdruckerei.

14.— kr
Daß die gute Congreganiſtin ereits In dritter Auflage erſcheint, dieß

ſpricht au und deutlich für die Gediegenheit des benannten Buches. In
der dritten Auflage hat der Gebetstheil eine Erweiterung erfaͤhren, ohne
daß deshalb der frühere Preis erhöht worden dGre Möge das prächtige
marianiſche Buch n ſeiner Tritten Auflage abermals reichen Nutzen ſtiften
und recht viele kathol. Jungfrauen Nachahmung der ſel Jungfrau
und Gottesmutter Maria ewegen! Wir erlauben uns noch, den och
Herren Bundesleitern obiges Werk recht ſehr 3 empfehlen, dd ſie in dem-⸗
elben ein großes Materiale zu Bundes⸗Predigt und Vorträgen finden!

z Johann Bugſite
48 Des hL Fr von Ale — —

Anweiſung In die Beicht

Ater. Stuttgart. Verlag von Arthur 0 1886 0.20
fl 0.13

Das Schriftchen (37 Duodezſeiten) enthält die nich ehr gelungene
Ueberſetzung einer kurzen Inſtruction des Lehrers und Biſchofs von

Genf einen Beichtvater. Es nden ſich darin die Grundſätze wieder,
jedes gute Paſtoralbu aus den erken der heiligen Seelenführer

entnommen hat Doch mag e8 immerhin von Utzen ſein, ſie MN dieſer
kurzen Faſſung in die Hand des Beichtvaters 3 egen.

Eichſtätt Domcapitular IDr Johann
49) Das Prieſterhoſpiz. Ein zeitgemäßes Wort von Eyels.

(Nieman, Münſter.) Preis 31 kr
Das kleine Schriftchen hat ecke, alle Freunde der chriſtlichen

Charitas auf die Nothwendigkeit ſolcher Aſyle für altersſchwache und amts.  2  2

unfähige Prieſter aufmerkſam zu machen. Die Broſchüre iſt mit ſolcher
Wärme geſchrieben, daß die kathol. Geiſtlichen dem hraven Laien gewiß

Dank zollen können für ſein wohlmeinendes Wort Es ird auch die

0 Vgl. Quartalſchrift 1885, Heft 3, 669IANC ES SSe
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Frage recht gründlich und allſeitig erörtert Bedeutung, Bedürfniß, M  ittel
Einrichtung werden beſprochen, etwaige edenken gehoben und empfehlende
eugniſſe von verſchiedenen einflußreichen Zerſönlichkeiten beigebracht Auf
S. 11 wurde vergeſſen anzuführen, daß M Meran Siidtirol ähnliche
Anſtalt beſteht, wie ſie Evels anregt.

Mehrere Druckfehler hätten vermieden werden können.
Altſtätten Schweiz Stadtpfarrer ranz W el

50) Der II Pü  us erit. Nach dem italieniſchen Originale
des Cardinals Capecelatro bearbeitet von — Lager Diviſionspfarrer

Metz Freiburg, Herder 1886 3 1 399 Seiten M 3.—
fl 1.86

Wenn nach dem Urtheile des geiſtreichen verewigten Biſchofes Dupanloup
guten Biographie emnes Heiligen nebſt dem richtigen Auffaſſen und

emn gewählten Ausdrucke Iu erſter Reihe die Liebe zUum eiligen, deſſen
eben man beſchreiben will, odann enn tiefes Studium feiner Seele ind
ſeines Lebens Aus den Quellen und gleichzeitigen Urkunden, endlich die
Darſtellung aller ſerner Kämpfe und alles eſſen was die Gnade Iu ihm
und EL mi der Gnade erzählt mit Wahrheit Hoheit Scharfſinn und
Lebendigkeit erfordert iſt E nuß jeder der das vorliegende Buch llest
es als dieſen Anforderungen ſehr entſprechend erklären

Die Dis  ofttton de Stoffes drei abgeſonderte Theile (1 der
I Philippus der —II der Heilige als Tieſter III der Heilige
als Gründer des Oratoriums) hat allerdings twa Bedenkliches gegen ſich
daß IM III Theile auf die erſteren Zeiten des II heiles zu rückgegangen
werden mußte ber andererſeits gewährt ſie den Vortheil genauerer, ber
zeugenderer Darſtellung der Größe des eiligen, indem da die zuüſammen⸗
gehörigen Gegenſtände nicht Urch die Thatſachen der andern Wirkungskreiſe
Uunterbrochen werden

Sehr anziehend I die Biographie durch die etreue Bericht⸗
erſtattung über alle jene Perſonen, 3u denen der ＋ Philippus näherer
Beziehung an insbeſondere feine Anſicht ber Fr Girolamo Savonarola
Man muß bekennen, daß des Heiligen  C Urtheil über dieſen großen viel
verehrten und noch mehr geſchmähten Mann, daß ämlich Principien,
enne Geſinnung, ſern Streben Ziel Und otiven heilige die
heftige und unkluge Art und Weiſe aber ſeines Auftretens namentlich der
einmalige Ungehorſam den Papſt entſchieden 3u mißbilligen feten,
wohl das richtigſte cheine

Da zugleich ruck und Ausſtattung, wie bei Herder gewöhnlich,
ſehr ſauber und wohlthuend ſind darf das Werk auf elte Verbreitung
und Stiftung großen Nutzens In den Leſern offen Es predigt mit Kraft
und Eindringlichkeit die Nothwendigkeit auch [Ur Uunſere Zeit zur Heilung
der großen ſocialen Uebel 3u Ittel 3u das Philippus

die von damals ſie waren ſehr ähnliche) mit Erfolg angewende


